




Liebe Handballfreude,

ein letztes Mal in dieser Saison geht es für uns um zwei Punkte. Ob-
wohl das Spiel tabellarisch keine besondere Bedeutung mehr hat, sind
wir entschlossen,  noch einmal alles zu geben. Auch wenn wir unser
Saisonziel knapp verfehlt haben, schaue ich optimistisch in eine vielver-
sprechende Zukunft für die HSG!

Neben einigen hochverdienten HSG-Spielerinnen müssen wir uns auch
von unserem langjährigen Erfolgscoach Thomas Feilen verabschieden.
Thomas hat mit seinem unermüdlichen Einsatz die Mannschaft und die
HSG geprägt wie kaum ein anderer. Sein Beitrag zum Erfolg der ver-
gangenen Jahre ist von unschätzbarem Wert.

Abgesehen von seinem Engagement für den Verein möchte ich auch
persönlich  Thomas  danken,  der  einer  meiner  Hauptgründe war,  den
Weg nach Wittlich zu finden. Nach vier Jahren mit ihm kann ich sagen:
Ohne Thomas Feilen wäre ich nicht der Trainer, der ich heute bin. Sein
Rat, seine Unterstützung und seine Loyalität sind für einen jungen Trai-
ner wie mich von unschätzbarem Wert.

Ich wünsche jedem jungen Trainer, ja jedem jungen Menschen, der sei-
ner Leidenschaft folgt, einen Mentor wie Thomas. Er hatte immer einen
positiven Einfluss auf mein Leben und meinen handballerischen Werde-
gang und mich dabei dennoch in einer Verantwortung gegenüber mei-
nem eigenen Handeln gehalten, sodass ich aus meinen Fehlern lernen
konnte. 

Der Mentor, aber auch der Mensch Thommy, wird mir außerordentlich
fehlen. In diesem Sinne... Danke Thommy!

Außerdem möchte ich mich bei meinem Trainer-, Betreuer- und Funkti-
onsteam bedanken. Besonderer Dank gilt Jürgen und Birgit Unger, Uwe
Werner, Karl Grober, Florian Kukartz, Axel Weinand, Stefan Rogowski
und Normen Gössinger. 

Auch euch danke ich herzlich für  eure herausragende Unterstützung
von der Tribüne während der nicht immer leichten Saison!

Ich würde mich freuen, euch auch in der nächsten Saison in der BBS-
Halle begrüßen zu dürfen!

Euer Tobi



Personal:  Helen Schieke und Selina
Teusch werden wieder dabei sein, da-
für fällt Meike Frank nach einer Dau-
menverletzung aus. 

Über unsere Gäste:

Die  „Bogoschos“  oder  doch  die
„Schogobos“ ...

Seit 2023 wird die Zusammenarbeit
mit  dem  HC  Gonsenheim  durch
eine Spielgemeinschaft im Frauen-
bereich  intensiviert.  In  einem Ver-
bund  von  drei  Vereinen,  dem  TV
Bodenheim,  dem HC Gonsenheim
und  dem  TSV  Schott,  bietet  die
Frauenspielgemeinschaft (FSG) mit
vier  Mannschaften  von  Oberliga
über  die  Rheinhessenliga  bis  zur
Kreisliga  von  leistungsorientierten
Frauenhandball  bis  zum  Amateur-
Breitensport  ein  breites  Spektrum
an.

Beste  FSG-Torschützin  ist  Xenia
Klug mit 93 Feldtoren.

Tim  Kuntz  wird  als  Trainer  in  der
nächsten  Saison  nicht  mehr  zur
Verfügung stehen. Diana und Mar-
cus Quilitzsch fogen ihm nach.



Mannschaftsaufstellungen Oberliga RPS Frauen

HSG Wittlich 
FSG Bodenheim/Gonsen-
heim/TSV Schott 
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r

1 Alexandra Irmgartz 1 Celina Schepky
12 Julia Marx 16 Berit Frey
16 Barbora Zigraiova 31 Vanessa Konischek

3 Zoe Eiden 2 Kira Enders
4 Anne Krag 2 Olivia Meister
5 Carolin Ambros 4 Franziska Roth
7 Michelle Meier 5 Charlotta Liungman
8 Selina Teusch 8 Lina Sinsel

10 Annika Bach 10 Ann-Christin Knierim
11 Nicole Packmohr 11 Lisa Zimmermann
14 Nele Kappes 12 Tanja Werber
15 Nina Czanik 13 Marie Tomaschek
18 Merle Kloep 14 Svenja Geiß
19 Sabina Jöhnk 15 Stefanie Güter
20 Hannah Lieser 17 Andrea Lischtschuk
22 Meike Frank 20 Mayra Rinschen
27 Natasha Louise Lerche 22 Maureen Werling 

23 Dimitra Andrikopoulou

44 Xenia Klug
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Trainer Tobias Quary Trainer Tim Kuntz
Co-Trainer Thomas Feilen Co-Trainer Felix Weinhold
Trainer Tor Jürgen Unger Trainer Tor Albert Friesen
Physio Stefan Schmitt Physio Julia Malzahn
Physio Florian Kuckartz Betreuerin

Teamarzt Karl Grober 
Betreuerin Birgit Unger

S
R Ralf Weiler  Pfälzer Handball-Verband

Jochen Jochen Pfälzer Handball-Verband

Z Hans-Georg Kloep (Zeitnehm.) Raimund Lequen (Sekretär)

D Mark Bertram (Delegierter) Kirn

Spielballpartner der HSG Wittlich Kempa uhlsport GmbH, Balingen
Fitnesspartner der 1. Damen-
Mannschaft der HSG Wittlich Physio Engel Therapie + Training



HSG TVA/ATSV Saarbrücken – HSG Wittlich 20:26 (10:12)

Im letzten Auswärtsspiel musste Trainer Tobias Quary auf Torfrau Barbora
Zigraiova sowie Nele Kappes und Helen Schieke verzichten. Aus der zwei-
ten Mannschaft half kurzfristig Merle Kloep aus und machte mit 4 Toren ein
überragendes Spiel. „Mein Dank geht an die zweite Mannschaft, die uns
hier ausgeholfen hat, obwohl sie selbst Personalprobleme hatte. Das zeigt,
dass es bei uns passt!“, lobte Quary.



Tschüss, Thomas!

Foto: Damen I gegen 
SV Zweibrücken 
25:29 am 17.2.2019

Liebe Zuschauerinnen
und Zuschauer,

mit  dem  letzten  Heim-
spiel  der  Saison
2023/2024  endet  auch
meine bis jetzt 10 Jahre
andauernde  Trainertä-
tigkeit  für  das  Damen-
team der  HSG Wittlich.  Ich  habe mich  aus  unterschiedlichen  Gründen für  eine
Handball-Pause nach 9 Jahren alleiniger Verantwortung für das Team und nach ei-
nem Jahr der Unterstützung für Tobias Quary als Trainer in der abgelaufenen Sai-
son entschieden.

Ich möchte mich an dieser  Stelle nochmals für den insgesamt beachtlichen Zu-
schauerzuspruch in den vergangenen Jahren und das Vertrauen der HSG-Verant-
wortlichen in meine Arbeit als Trainer bedanken. Die gemeinsame Zeit ist sportlich
nicht nur für den Verein mit dem Drittligaaufstieg und der 3-jährigen Drittligazugehö-
rigkeit äußerst erfolgreich gewesen, sondern war auch für mich persönlich sehr prä-
gend. Diese lange Zeit haben einige Spielerinnen durch ihren Willen nach persönli-
cher  und  mannschaftlicher  Leistungsoptimierung  mitgetragen  und  entscheidend
mitgeprägt.  Wir sind in der Erwartungshaltung für jede Einzelne in puncto „Trai-
ningsengagement, Teamgeist, Loyalität, Priorisierung des Handballs, auch im priva-
ten Umfeld“ sicherlich anspruchsvoll  gewesen. Die persönliche und mannschaftli-
che Entwicklung geben aus meiner Sicht dem seiner Zeit beschrittenen, erfolgrei-
chen Weg allerdings Recht.

Ich bedanke mich bei allen Spielerinnen, die in meiner Zeit als Trainer unseren Weg
durch ihr intensives und zeitlich umfassendes Engagement mitgestaltet haben. Die
Entwicklungen der Spielerinnen sind zum großen Teil herausragend, was mich auch
im Rückblick äußerst stolz macht. 

Ein ganz besonderer Dank geht an dieser Stelle an Axel Weinand sowie Birgit und
Hans-Jürgen Unger, die mich in der gesamten Zeit mit ihrer Erfahrung, ihrer Hinga-
be  und  ihren  Kompetenzen  maximal  unterstützt  und  mir  auch  in  den  wenigen
schwierigen Phasen den Rücken freigehalten und gestärkt haben. Den medizini-
schen Experten Karl Grober, Florian Kuckartz und Stefan Schmitt, die wir für unsere
Idee begeistern konnten und die den eingeschlagenen Weg entscheidend mitbe-
gleitet und viele Verletzungen und Blessuren wieder schneller und zügiger „hinbe-
kommen“ haben, gilt ebenso mein besonderer Dank. Ein herzliches „Danke“ auch
an Uwe Werner für seinen langjährigen und umfassenden Einsatz nicht nur als Hal-
lensprecher, sondern auch für sein Wirken in der Mannschaft. Den vielen Engagier-
ten im Hintergrund (zuständige Vorstandsmitglieder, Presse, Homepage, Zeitnah-
me, usw.) sage ich ebenfalls Danke für ihre wichtige und unersetzliche Arbeit im
Hintergrund. 





Alle Spiele der Oberliga RPS Frauen auf einen Blick
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„Zu guter Letzt“ hoffe ich, dass ich Tobi Quary in seiner ersten Saison als ver-
antwortlicher Trainer ansprechend unterstützen konnte und bedanke mich auch
für seine mehrjährige Unterstützung vorher als Co-Trainer unter meiner Verant-
wortung.

Dass wir als Mannschaft, der ich mit dem diesjährigen Kader nach wie vor das
Drittligapotential attestiere, das Ziel des direkten Wiederaufstiegs nicht erreicht
haben, ist selbstredend äußerst schade und sicherlich auch bitter. Nichtsdesto-
trotz hat der Zuschauerzuspruch auch in der laufenden Saison gezeigt, dass
die Art und Weise des Handballs, die wir in den letzten Jahren entwickelt ha-
ben, offensichtlich sehenswert,  attraktiv  und einen Besuch in der  BBS-Halle
wert ist. Ich wünsche Tobi, der gesamten Mannschaft und allen Verantwortli-
chen, die richtigen Schlüsse aus der vergangenen Saison zu ziehen. Mit Blick
auf die heranwachsenden und nachkommenden talentierten Jugendspielerin-
nen, die es aus meiner Sicht sukzessive einzubauen und deren Potential es
auszubauen und zu fördern gilt, freue ich mich (dann als Zuschauer) auf dyna-
mischen und attraktiven Handball, den das Team auch hoffentlich in der kom-
menden Saison wieder zeigen wird.

Mit besten Grüßen, Thomas Feilen

1. Herren: Torwart mit Oberliga-Erfahrung komplettiert HSG-Kader

28 Jahre alt, 1,93 Meter groß: Björn Boinski verstärkt den Rheinlandliga-Auf-
steiger.

Der  Kader  ist  kom-
plett, die Rheinland-
liga  kann  kommen:
Nur wenige Wochen
nach  der  Meister-
schaft  in  der  Ver-
bandsliga  hat  Auf-
steiger HSG Wittlich
den  nächsten  und
auch letzten Neuzu-
gang  präsentiert.
Vom Rheinlandligis-
ten  TV  Bitburg
kommt  Torwart
Björn  Boinski  zur
HSG. Der 28-jährige Rheinländer spielte zuvor unter anderem in der Oberliga
für den HV Vallendar sowie die Rheinlandligisten Urmitz und Bendorf. „Mit sei-
ner Größe, Beweglichkeit und Geschwindigkeit ist Björn ein sehr starker Tor-
wart, der zudem sehr schnell in der Spieleröffnung ist. Und das ist ideal für un-
ser Tempospiel,“ freut sich Spielertrainer Nico Weber.  Björn Pazen





Rheinlandliga Frauen:
HSG Wittlich II - HC Koblenz
(Sonntag, 17 Uhr)

Spielt  Wittlich  II  im  Kampf  um
den  Titel  das  „Zünglein  an  der
Waage“?  Die  Mannschaft  von
Trainer  David  Juncker  trifft  im
letzten Heimspiel auf den Tabel-
lenzweiten aus Koblenz, der un-
bedingt den Sieg in Wittlich be-
nötigt und zudem auf den Patzer
des  Tabellenführers  Welling
hofft, der im Auswärtsspiel beim
Tabellendritten
Kastellaun/Sim-
mern ran muss.

„Am Sonntag  wer-
den  wir  ebenfalls
wieder  sehr  dünn
besetzt  sein,  aber
es  gilt  das  Beste
draus  zu  machen.
Die  Leistung  in
Daun  war  grund-
sätzlich ja vollkom-
men  ok,  wir  müs-
sen  aber  gegen
Koblenz eine deut-
lich  bessere  Wurfausbeute  haben,
um  zumindest  eine  Chance  auf
Punkte  zu  haben“,  sagt  Wittlichs
Trainer Juncker. 

Quelle: mosel-handball.de, 
Foto: Michael Schröder, TuS Daun



Oberliga RPS männl. A-Jugend: JSG Bernkastel-Wittlich - SG Göll-
heim/Eisenberg/Asselheim/Kindenheim (Samstag, 17:30 Uhr) 

Noch lebt bei der
JSG  der  Traum
von  der  Vize-
Meisterschaft  in
der  diesjährigen
Oberliga-Saison
und  das  scheint
angesichts  der
noch  ausstehen-
den  Begegnun-
gen durchaus re-
alistisch.  Dafür
muss  das  Team
von  Olaf  Gierenz
zunächst  das
Heimspiel  gegen
den  Tabellenvor-
letzten gewinnen und dann auch im letzten Saisonspiel beim Tabellendritt-
letzten Köllertal erfolgreich sein.

Die JSG kann mit der gleichen Besetzung wie letzte Woche beim Heimsieg
über den Tabellenführer Saarlouis auflaufen. Quelle: mosel-handball.de

Oberliga RPS weibl. C-Jugend: HSC Schweich - HSG Wittlich (Sonn-
tag, 13:15 Uhr, Stefan Andres Halle)

Beide Teams könnten am Ende die Vizemeisterschaft erringen, die besse-
ren Karten hat  aber derzeit  das Team des Schweicher Trainers Sascha
Burg. Seine Mannschaft konnte nicht nur das Hinspiel in Wittlich mit 35:34
knapp für sich entscheiden, sondern hat auch im letzten Saisonspiel beim
Tabellenletzten in Wörth eine wesentlich einfachere Aufgabe als die HSG
Wittlich.  Das Gierenz-Team muss im letzten Saisonspiel  zuhause gegen
den  Tabellenführer  aus  Welling/Bassenheim  ran.  „Das  wird  meiner  Ein-
schätzung nach ähnlich wie im Hinspiel eine enge Kiste. Die Mannschaft
mit der besseren Tagesform wird die Halle als Sieger verlassen,“ glaubt der
HSC-Trainer Sascha Burg. Olaf Gierenz sieht die Favoritenrolle eher bei
den Gastgeberinnen: „Durch das Ende der B-Jugend Saison ist die Doppel-
belastung  bei  Schweich  weg  und  so  werden  wir  auf  eine  ausgeruhte
Schweicher Mannschaft treffen und das spricht für die Gastgeberinnen. Im
Hinspiel haben wir gezeigt, dass wir mithalten können und ich hoffe, dass
wir an unsere Leistungsgrenze gehen, um das Spiel lange offen zu halten
und Schweich zu ärgern.“ Quelle: mosel-handball.de



Die HSG-Heimspiele am Wochenende

Samstag, 13. April
Uhrzeit Liga Heim Gast Ergebnis
13:30  BL wC-Jugend II HSG Obere Nahe :

15:30  RL mB-Jugend  DJK Betzdorf :

17:30 OL mA-Jugend JSG HR Göllheim/E/A/K. :

20:00 OL Frauen I
FSG Bodenheim/Gon-
senheim/TSV Schott

:

Sonntag, 14. April
Uhrzeit Liga Heim Gast Ergebnis

15:00 LL Frauen III DJK/MJC Trier II :

17:00 RL Frauen II HC Koblenz :

BL = Bezirksliga, 

LL = Landesliga, 

RL = Rheinlandliga, 

OL = Oberliga Rheinland-
Pfalz/Saar, 

mA = JSG Bernkastel-Witt-
lich






